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CGM VT beim Spital Th un: Die hohen Erwartungen erfüllt

In vier Monaten zum neuen LIS
Die Spital Simmental-Th un-Saanenland (STS) AG hat erfolgreich ein neues Laborinformationssystem 
(LIS) eingeführt. Das Spital stellt als regionales Spitalzentrum in den Spitalbetrieben Th un und Zwei-
simmen die medizinische Versorgung fü r eine stetige Wohnbevölkerung von ü ber 150 000 Menschen und 
die Touristen in der Region sicher. Über 1900 Mitarbeitende sorgen rund um die Uhr fü r das Wohl der 
Patientinnen und Patienten.

Pro Jahr werden ü ber 16 500 stationäre und 
ü ber 220 000 ambulante Patientinnen und 
Patienten behandelt. Neben der medizinischen 
und pfl egerischen Akutversorgung gewährleis-
tet die Spital STS AG in ihrem Versorgungsgebiet 
den Ambulanz- und Rettungsdienst und die 
 ambulante und tagesstationäre psychiatrische 
Versorgung. Hinzu kommt die Fü hrung von ver-
schiedenen Langzeitpfl ege- und Altersheimein-
richtungen (Alterswohnen STS AG). Um die 
verschiedenen medizinischen Disziplinen im 
Spital optimal abzubilden, ist das Labor eben-
falls Teil des klinischen Leistungsspektrums.

Das Labor im Spital Thun ist nach SN EN ISO 
15189 und SN EN ISO/IEC 17025 akkreditiert und 
deckt die Fachgebiete Hämatologie, Gerinnung, 
klinische Chemie, Urindiagnostik, Transfusions-
serologie und Bakteriologie ab. Das Laborteam 
besteht aktuell aus 20 diplomierten BMA HF und 
zwei Studierenden.

Gründlich evaluiert für ein 
nachhaltiges System

Im Mai 2018 fi el die Entscheidung, ein neues 
Laborinformationssystem (LIS) einzufü hren. Das 

bislang genutzte LIS sollte nach nur rund fünf 
Jahren abgelöst werden. Vorausgegangen war 
eine gewisse «Leidensgeschichte» des Labor-
teams denn manche Funktionen das Altsystem 
funktionierte nicht zuverlässig. 

Was bei den MitarbeiterInnen zu entsprechen-
dem Stress sowie zeitaufwendigen Mehrfach-
kontrollen fü hrte. Zudem entsprach der Service 
und Support nicht den Erwartungen. «Wir fü hlten 
uns einfach nicht ernst genommen...» erläutert 
Madeleine Fuchser, Fachbereichsleiterin Labor 
beim Spital Thun.
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Erfolgsfaktor Hygiene
Enzlerh-tec – Ihr Kompetenzzentrum für Hygiene

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN
• Spitalreinigung

• H2O2 Biodekontamination

• Reinraumreinigung 

• Hygieneberatung

• Hygiene-Monitoring

Seit über 80 Jahren stehen wir für hochwertige Hygiene 
und Reinigung. Mit Enzlerh-tec erweitern wir unser 
Angebot und entwickeln individuelle Kundenlösungen 
für hygienisch anspruchsvolle Bereiche.

enzlerh-tec.com

Seit 85 Jahren stehen wir für hochwertige Hygiene und 
Reinigung. Mit Enzlerh-tec erweitern wir unser  Angebot 
und entwickeln individuelle Kundenlösungen für hygie-
nisch anspruchsvolle Bereiche.

«CGM VT bildet unsere Prozesse 
 passgenau ab»

Als Einrichtung der öffentlichen Hand initiierte 
das Spital Thun ein offenes Submissionsver-
fahren gemäss GATT/WTO. Ein interdisziplinä-
res Projektteam sollte zudem fü r die nötige 
Objektivität und fachliche Expertise im Sinne 
einer umfassenden und validen Evaluierung 
des neuen Laborinformationsystems sorgen. 
Das neue LIS sollte sämtliche internen Arbeits-
prozesse im Labor, vom Import der Patienten-
daten bis hin zur Verrechnung der erbrachten 
Leistungen, abdecken. Die Ausschreibung 
beinhaltete folgende Kernanforderungen an 
das neue LIS:

– Automatisierte Programmmechanismen wer-
den mit hoher Zuverlässigkeit von dem Sys-
tem ausgefü hrt.

– Wiederkehrende Routinen wie Berechnungen, 
Regeln, Refl exteste werden zuverlässig durch 
das LIS erledigt.

– Minimieren der Fehlerquellen durch manuel-
le Interventionen bei Regelungen zu fraglichen 
Laborergebnissen.

– Schnittstellen zum Klinikinformationssystem 
funktionieren stabil und ohne Ausfälle.

– Schnittstellen von / zum externen Laborpartner 
funktionieren zuverlässig und kontinuierlich.

– Sicherheit fü r die Mitarbeitenden und Patien-
ten durch zuverlässige Mechanismen ü ber 
das ganze Labor, insbesondere in der Trans-
fusionsmedizin.

– Anpassen und Optimieren der Schnittstelle 
zur Auftragserteilung und Ergebnisempfangs 
von / zum externen Laborpartner.

Eine weitere zentrale Zielsetzung bestand in der 
Minimierung des laborinternen Aufwands fü r 
Support und Pfl ege des LIS. Im Rahmen der Aus-
schreibung galt es auch zu klären, ob der neue 
Anbieter in der Lage ist, die Altdaten, speziell 
die der Blutbank, in das neue System zu migrie-
ren. Und natü rlich war es dem Spital Thun ein 
Anliegen, dass der betreffende Anbieter einen 
Sitz mit entsprechenden Personalressourcen 
und Kompetenzen in der Schweiz hat. Aus der 
Punktevergabe des Auswahlverfahrens ging 
CGM VT als das passende System hervor.

Nichts bleibt dem Zufall ü berlassen

Nachdem die Entscheidung fü r CGM VT gefallen 
war, machten sich das Laborteam und die CGM 
umgehend daran, die Laborsoftware im Spital 
Thun umzustellen. «Es war wirklich eine riesige 
Leistung der beiden Teams, das Laborsystem 
innerhalb von vier Monaten aufzuziehen.» Ein 
Schlü sselfaktor dabei war das bereits im Vorfeld 

der Projektierung erstellte, Detailkonzept. Die 
Projektteams haben sehr harmonisch und ziel-
orientier an dessen Umsetzung gearbeitet. Auch 
die Kommunikationskultur, sprich eine klare, gut 
getaktete Kommunikation und zeitnahe Ent-
scheidungen, haben ihren Teil zum Projekterfolg 
beigetragen», erläutert Madeleine Fuchser. «Ins-
gesamt hat das Miteinander wirklich gut funk-
tioniert.»

CGM VT bewährt sich im Laboralltag

CGM VT unterstü tzt den Laboralltag beim Spital 
Thun performant und stabil. Stress und Unwäg-
barkeiten der Vergangenheit sind passé. Die 
Prü froutinen sind dank der Zuverlässigkeit des 
Systems deutlich verkü rzt und weniger nerven-
aufreibend. «Das System gibt uns mehr Sicher-
heit in den automatisch ausgefü hrten Funktionen 
durch die integrierten Wenn-Dann-Bausteine», 
so Madeleine Fuchser. «Unsere akkreditierten 
Laborprozesse werden unterstü tzt. Ebenso funk-
tioniert die Validierung der Ergebnisse schneller 
als zuvor. Durch Karteikarten, die man durch 
einen Klick ü ber die Patientendaten erreicht, ist 
der Informationsfl uss enorm.» 

Die MitarbeiterInnen kommen nach einer Ein-
gewöhnungsphase gut mit Benutzerfü hrung und 
Programmlogik zurecht. «Das CGM Serviceteam 
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steht uns kompetent und unkompliziert zur Sei-
te. Die Reaktionszeiten sind vorbildlich. Wir 
fü hlen uns fachlich und inhaltlich gut aufgeho-
ben,» fü hrt Madeleine Fuchser aus.

Einfacher und ohne Medienbruch

Das Handling der Probeneingangsquittierung 
geht heute mit VT insofern einfacher, als der 
gesamte Vorgang ausschliesslich in diesem Sys-
tem abläuft. Die elektronische Laboranforderung 
wird direkt im KIS CGM CLINICAL erfasst und an 
VT ü bergeben. Medienbrü che und der Wechsel 
zwischen verschiedenen Programm-Oberfl ä-
chen sind damit kein Thema mehr. Die Transfu-
sionsthemen sind in VT sehr schön gelöst. Der 
Zugrif auf die Resultate ist wirklich komfortabel 
und geht fl ott/schnell von der Hand. Generell 
stehen die Informationen im jeweiligen Kontext 
zur Verfü gung. «Mit der F12-Taste kann man 
schnell und ü bersichtlich während eines Teil-
prozesses in verschiedene Funktionen des Sys-
tems springen, ohne sich aufwändig durch das 
Programm klicken zu mü ssen.»

Ein weiteres Positivum ist das Qualitätskontroll-
modul. Anders als das vorherige LIS bildet CGM 
VT die Schweizer QUALABQualitätsrichtlinien 

sehr gut ab. «Unsere Erwartungen haben sich 
erfü llt. Wir wü rden uns wieder fü r CGM entschei-
den», lautet das positive Fazit von Madeleine 
Fuchser.
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Weitere Informationen

www.cgm.com/ch
An der DMEA 21.-23.4: Halle 1.2, Stand E-101
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